
Die Vorstellungen in 21 Ländern 

Das Image in Italien, Veränderungen 1977 bis 1996 
Ergebnis 1977 in % Ergebnis 1996 in % 

Basis: Befragte, die Liechtenstein zumindest dem Namen nach kennen 

Kleinstaat 

Liegt zwischen Schweiz und Österreich 

Selbständig, unabhängig 

Die Fürstenfamilie 

Nettes Urlaubsgebiet, schöne Landschaft 

Schöne Briefmarken 

Gute Skifahrer 

Wertvolle Gemäldesammlung 

Von Touristen überlaufen 

Liechtensteiner sind ein fleissiges, tüchtiges Volk 

Niedrige Steuern, Steuerparadies 

Briefkastenfirmen 

Steuerflucht 

Hat (verhältnismässig) viel Industrie 

Die Liechtensteiner sind reiche Leute 

Teures Land, das Leben in Liechtenstein ist teuer 

Gehört zur Schweiz 

Sind mehr als andere auf den eigenen Vorteil bedacht 

Altmodisch, rückständig 

Beneidenswerte Menschen 
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klären über 70 Prozent, dass ihnen das Fürstentum sympathisch sei, im 
Landesdurchschnitt finden das nur 60 Prozent. 

Dieser Zusammenhang entsteht hier nicht etwa dadurch, dass mit 
grösserer Kenntnis von Liechtenstein die Sympathien für das Fürsten­
tum abnähmen. Die kleinen Anteile derjenigen, die Antipathien gegen 
das Fürstentum bekunden, unterscheiden sich in Nord und Süd nicht 
sonderlich. Vielmehr ist es so, dass sich in Süditalien auch diejenigen 
eher ein - fast immer positives - Sympathieurteil zutrauen, die das Für­
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